
Klubtour Adrspach 2025 

 

Stellt euch vorm, Tommy ruft zur Klubtour nach ADR…., na in diesem Jahr war die 

Beteiligung wesentlich besser: Los ging es am Freitag, den 15.08.25, aber eigentlich waren 

die ersten ja schon am Donnerstagnachmittag eingetroffen, nämlich Felix, Matze und Frieder 

mit Familie (Gäste). 

Und sie posteten noch am Donnerstagabend die Bilder von 

der ersten Klettertour am Satyr 7b und einer Erstbegehung 

mit Schwierigkeit 5….  

 

 

 

 

 

 

 

 

Freitag waren sie dann an der Afrodite 7b, am Cherubin 

Cardas (8b Riss) und die 27. Besteigung auf die Löwin. 

 

Am Freitagabend reisten dann noch an: Mats mit Hund, Tommy mit Maik und Falco (Gast), 

Volker mit Jana, Rene und Pia, sowie Peter mit der kompletten Familie. Noch dabei war 

Frieders Bruder Arendt mit Tochter Elsa. 

Das Camp wurde dieses Mal im Schloss aufgeschlagen, reservierter Platz, kleiner Imbiss, 

Sanitär ok – um Welten besser als die Wiese bei Tomas.  

So, nachdem die arbeitende Bevölkerung am Freitagabend eingetroffen war, ging es erst 

einmal in die Kneipe – logisch in ADR um die Zielpeilung zu schärfen. 

 

 

 

 



Auch da hat sich etwas getan, es gibt seit einiger Zeit eine moderne Location nahe dem 

Sportplatz – Quadr -, die so bissel der Szene Treff zu sein scheint. Hauptgerichte Burger und 

Pizza, aber auch paar Fleischgerichte, zügige Bedienung, Platz drinnen, draußen und auf 

der großen Wiese davor, die auch zum Herumtollen der Kinder genutzt wird, passt also! 

                       

Samstag ging die ganze Truppe Richtung Mittagsstein, da schloss sich dann auch noch Felix 

Maul mit seinen beiden Kindern an. Geklettert wurde einer der Risse am Pegas von Felix M, 

der AW am Pegas, verschiedene Wege an Mittagsstein, Ramses und Pyramide in teils 

längeren Seilschaften, und auch die umliegenden Quacken fanden Besucher. Es hat wieder 

mal Spaß gemacht! Nach 4-5 Wegen konnte dann ein jeder zufrieden Richtung Ausgang 

pilgern, Direkteinflug im Quadr zum Abendessen. Dafür blieben wir nicht ganz so lange, man 

wollte noch duschen und ein zwei gemütliche Bierchen am Camping zu sich nehmen. 

              

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Sonntag ging es für den Großteil zum König, um oberhalb ein paar „kleinere“ Gipfel 

aufzusuchen. Lagerplatz war am Jarkova (Rillenturm) und es gab im Umkreis von gängiger 

5er Reibung bis zum 8a Fingerriß alles, was das Herz begehrte. Felix (B.) führte u.a. eine 

sehr lange Seilschaft auf die Hurajda, für unser Geld sicher mindestens 7c Reibung! 

            

Folgende Gipfel wurden erklommen: 

Jarkova, Hurajda, Chrobac, Mala Jehla, Komrda, Kostka Cukru und Bratranecka. 

                       

Und ich hoffe, alle sind gut nach Hause gekommen und beim nächsten Mal wieder dabei! 

Berg Heil 

Tommy 


